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Ahaus, 07.12.2016 
 

Beratungsfolge 

 Schul- und Sportausschuss 29.11.2016     TOP Ö 
 Rat 20.12.2016     TOP Ö 
 

5  
12   

 
Beratungsgegenstand 

Zwischenbericht Sport(stätten)entwicklungs- und -zielplanung, Teilbereich Sportart 
Fußball 

 

Beschlussvorschlag 

Der Rat nimmt auf Empfehlung des Schul- und Sportausschusses den Zwischenbericht der 
Sport(stätten)entwicklungs- und –zielplanung zur Kenntnis und beschließt, über notwendige 
Haushaltsmittel in den nächsten Haushaltsjahren für die gewünschte Umstellung von Rasenplät-
zen auf Kunststoffrasenplätze im Rahmen der Entwicklung einer Gesamtstrategie für die Sport-
stätten nach Vorlage der Endfassung des Sport(stätten)entwicklungs- und zielplans zu entschei-
den.  

 

Sachdarstellung 
In einem gemeinsamen Gespräch der Fußballvereine im Stadtgebiet, dem Stadtsportverband 
und der Verwaltung wurde am 30.05.2016 seitens der Fußballvereine beantragt, für alle Fußball-
vereine vorhandene Rasenspielfelder in Kunststoffrasenplätze in den Jahren 2017 bis 2020 um-
zubauen. 
 
Formal wurde dieser Antrag mit Schreiben vom 22.08.2016 durch den Stadtsportverband Ahaus 
e.V. nochmals aufgegriffen und entsprechend begründet (vgl. Anlage 01). 
 
Der Schul- und Sportausschuss hat in seiner Sitzung am 10.11.2015 beschlossen, unter Einbin-
dung eines Fachbüros einen Sport(stätten)entwicklungs- und –zielplan aufzustellen und dem Rat 
empfohlen, hierfür in den Haushaltsjahren 2016 und 2017 die notwendigen Haushaltsmittel be-
reitzustellen (vgl. V/2015/0344). 
 
Nach Verabschiedung des Haushaltes 2016 wurde zur Umsetzung dieses Beschlusses die Firma 
ZAK GmbH, Blankenheim beauftragt. 
 
Bereits zum Beauftragungszeitpunkt war bekannt, dass von der Fertigstellung der Endfassung 
des Sport(stätten)entwicklungs- und zielplans für die Stadt Ahaus im Jahr 2017 auszugehen ist. 
 
Auf Wunsch der Fußballvereine und des Stadtsportverbandes konnte seitens der Verwaltung mit 
der Firma ZAK vereinbart werden, dass rechtzeitig vor den Haushaltsberatungen für das Haus-
haltsjahr 2017 ein Zwischenbericht für den Teilbereich der Sportart Fußball mit Blick auf den o.a. 
Antrag vorgelegt wird. Zwischenzeitlich liegt dieser mit dem Bericht „Bestand und Bedarf an 
Sportinfrastruktur in der Stadt Ahaus, hier: Sportart Fußball“ vor. 
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Der erarbeitete Teilbericht wurde als Arbeitsfassung (vgl. Anlage 02) in der Sitzung des Schul- 
und Sportausschusses am 29.11.2016 durch Herrn Dr. Günter Breuer von der ZAK GmbH vorge-
stellt. Der Ausschuss hat den Zwischenbericht der Sport(stätten)entwicklungs- und –zielplanung 
zur Kenntnis genommen und dem Rat empfohlen, über notwendige Haushaltsmittel in den nächs-
ten Haushaltsjahren für die gewünschte Umstellung von Rasenplätzen auf Kunststoffrasenplätze 
im Rahmen der Entwicklung einer Gesamtstrategie für die Sportstätten nach Vorlage der Endfas-
sung des Sport(stätten)entwicklungs- und zielplans zu entscheiden.  
 
Aufgrund der nicht unerheblichen finanziellen und auch zukünftigen sportlichen Veränderungen 
empfiehlt die Verwaltung, über das Teilthema –weitere Erstellung von Kunststoffrasenplätzen- 
noch nicht abschließend zu entscheiden. Zunächst sollte der vollständige 
Sport(stätten)entwicklungs- und –zielplan vorliegen, um eine Gesamtstrategie für alle Sportstät-
ten für die zukünftigen Jahre zu entwickeln. 
 
Aufgrund der Beratung im Schul- und Sportausschuss wird die Verwaltung kurzfristig mit dem 
Stadtsportverband und den Fußballvereinen ein weiteres Abstimmungsgespräch suchen.  

 

Finanzielle Auswirkungen 

 Ja                       Nein 
 
 
 

 
 
Anlagen 
Anlage 01 – Antrag des Stadtsportverbandes vom 22.08.2016 
Anlage 02 - Bestand und Bedarf an Sportinfrastruktur in der Stadt Ahaus, hier: Sportart Fußball 
(Arbeitsfassung)  
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